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1 Einleitung

11 Hinweise zu dieser Dokumentation

Verwendung

Diese Dokumentation ist Bestandteil des Produktes und enthalt wichtige Hinweise flr den
sicheren Betrieb, sowie alle Angaben fir einen bestimmungsgemaBen und effizienten
Gebrauch. Darum muss jede Person, die mit dem Produkt arbeitet, diese Dokumentation
gelesen und verstanden haben.

Zuganglichkeit

Um Bedienungsfehler zu vermeiden und einen stérungsfreien Betrieb zu erreichen, muss
diese Dokumentation dem jeweils beauftragten Personal stets zuganglich sein.

Version

Die aktuelle Softwareversion ist die ,V.1.1.1". Im Laufe der Zeit kdnnen neue
Softwarefunktionen entwickelt und verdffentlicht werden.

Aktualitat

Es wurden alle Anstrengungen unternommen, dass die in dieser Dokumentation enthaltenen
Informationen zum Zeitpunkt der Veroffentlichung vollstandig und richtig sind. Diese
Dokumentation beschreibt alle heute bekannten Einheiten und Funktionen.

1.2 Darstellung in dieser Dokumentation

Abbildungen

Die Abbildungen in dieser Dokumentation enthalten nicht immer alle Details oder
Sonderfalle, sondern stellen nur die wesentlichen Informationen dar.

Tipps

Tipps werden wie folgt gekennzeichnet:

O Tipps beschreiben spezielle Informationen oder besondere Eigenschaften, die auch fiir
erfahrene Benutzer nicht sofort erkennbar sein kénnen. Das Nichtbeachten eines Tipps
birgt zwar kein unmittelbares Sicherheitsrisiko, kann aber zu Stérungen im
Arbeitsablauf fihren.
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Allgemeine Icons

Zum visuellen Hervorheben bestimmter Informationen werden folgende Icons verwendet:

Icon Funktion

24 Kennzeichnet einen Verweis auf einen Hyperlink

Ein-/Ausgaben

Bestimmte wiederkehrende Darstellungen, die mogliche Ein-/Ausgaben flr Benutzer
kennzeichnen, werden wie folgt verwendet:

Ein-/Ausgabe Darstellung

Schaltfliche Schaltflache
Dialogfenster <Dialogfenster>
Element der ,Oberflachenelement'

Benutzeroberflache

Allgemeine Felder auf der Benutzeroberflache

Die Benutzeroberflache enthalt an verschiedenen Stellen wiederkehrende Felder mit den
folgenden Funktionen:

Felder Verwendung Funktion

e ] Auswabhlfeld e Wahlt zwischen
unterschiedlichen
Einstellungen aus

Aktivfeld e Aktiviert / Deaktiviert die
Alarmeinstellungen™= | =

im Pegelverlauf
e Aktiviert / Deaktiviert die

Stromschnittstelle im
Pegelverlauf
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2 Sicherheitsbestimmungen

Keine Veranderungen der Software

An der verwendeten Software dirfen keine Veranderungen vorgenommen oder durch Dritte
vorgenommen lassen werden. Die Software darf weder im Ganzen, noch in einzelnen Teilen
aufgeldst, entschllsselt oder dekompiliert werden.

Cyber-Security-Mafd3nahmen

Auf Basis einer erfolgten Schwachstellenanalyse nach IEC 62443-4-1 und IEC 62443-4-2
mussen keine Cyber-Security-MaBnahmen fur das Produkt durchgeflihrt werden.

Ein Cyber-Angriff auf das Produkt und seine Umgebung kann dennoch nicht vollstandig
ausgeschlossen werden.

Es wird daher dringend empfohlen, dass in der Produktumgebung SicherheitsmaBnahmen
(z. B. Anti-Viren-Programme, Firewalls, Zugangsbeschrankungen) gegen mogliche Cyber-
Angriffe eingesetzt werden.
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3 Beschreibung der Software

In diesem Kapitel werden Verwendung und Bedienelemente der S-SB10-Software (V1.1.1)
beschrieben.

3.1 Bestimmungsgemafde Verwendung

Die S-SB10-Software ist ein Bestandteil der Stationaren Sensor-Box S-SB10. Von Grund auf
wurde die Software speziell fur Luft- und Korperschallprifungen entwickelt.

Uber die Software lassen sich verschiedene Parameter zur Signalaufnahme, -verarbeitung
und -ausgabe einstellen.

Diese Parameter sind folgende:
e Filter (Breitband / Schmalband)
e Stromschnittstelle mit der Signalquelle
e Verstarkung (manuell / automatisch)
e Mittelungszeit
e Alarm-Schwellwerte

Durch die Software-Oberflache ist eine Uberwachung der Pegelverliufe iiber ein
Diagrammfenster moglich.

3.2 Unzulassige Verwendung

Jede vom Hersteller nicht genehmigte Verwendung (einschlieBlich der Verwendung des
Gerates ,Stationare Sensor-Box’) ist unzulassig und kann zu Personen- und/oder
Sachschéaden fuhren.

Die SONOTEC GmbH tbernimmt keine Haftung fur Schaden, die durch unzulassige
Verwendung des Produktes verursacht werden.

Unzuldssig sind insbesondere:

¢ Nichtbeachten des Abschnittes ,unzuldssigen Verwendung' in der
Bedienungsanleitung der dazugehorigen Stationaren Sensor-Box S-SB10

3.3 Systemvoraussetzungen

Minimalanforderungen
e Laptop / PC mit dem Betriebssystem Windows
e Software
e SONOTEC-Treiber
e Stationadre Sensorbox S-SB10
o Portabler USB Data Converter Typ 025

e Sonden sind optional wahlbar
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3.4 Beschreibung der Benutzeroberflache

®

4.7 aww
4.6 m
Aufbau
Abbildung 1: Benutzeroberflache
Beschreibung
Nr. Typ Beschreibung
1 Datei Enthalt die folgenden Funktionen:
e Messdatenverwaltung
e Spracheinstellung (in Englisch und Deutsch)
2 Gerateverbindung / - Enthalt die folgenden Funktionen:
trennung e Verbindung des Gerates
e Trennung des Gerates
3 Trenddiagramm e Zeigt die Messergebnisse der verwendeten Kennzahlen
im zeitlichen Verlauf
e Zeigt die Alarm- und Warngrenzen als horizontale Linie
4 Einstellungsfelder Enthalt die folgenden Parametereinstellungen:
e Filter
e Stromschnittstelle
e Verstarker
e Alarmgrenzen
e Mittelungszeit
8/18 %] SONOTEC
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Nr. Typ

Beschreibung

5 Aussteuerungsanzeige

Zeigt eine vertikale Skala mit folgenden Farben:
e Grin = optimaler Messbereich, die Verstarkung ist in
Ordnung

45.2

10.0 m

Abbildung 2: Optimaler Messbereich

e Gelb = Signal untersteuert, die Verstarkung muss erhoht
werden

41,0 s
9.5 m

Abbildung 3: Signal untersteuert

e Rot = Signal Ubersteuert, die Verstarkung muss reduziert
werden

6 Alarm 1 und Alarm 2

e Zeigt die Schwellwertelberschreitung fur Alarm 1 und
Alarm 2

e Grine Lampe = aktueller Messwert unter der
Alarmgrenze

e Rote Lampe = aktueller Messwert ist Uber der
Alarmgrenze

O© Beachten Sie, dass die beiden Schwellwerte nur so einzugeben sind,
dass der Alarm 2 grdBer ist, als der Alarm 1.

%1 SONOTEC
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4 Vorgehensweise zur Parametereinstellung

41 Software installieren

Um die Software zu starten, muss der ,USB Data Converter' an einem PC und der
,Stationaren Sensor-Box S-SB10‘ angeschlossen sein.

O Beachten Sie fiir zusatzliche Informationen die Anwenderdokumentation der
,Stationaren Sensorbox S-SB10°.

@ Der Link zur ,S-SB10-Software’ und zum SONOTEC-Treiber wird per E-Mail versendet und
kann aus der Cloud https://cloud.sonotec.de/login heruntergeladen werden.

1. Installieren Sie den SONOTEC-Treiber.
2. Starten Sie die ,S-SB10-Software’ auf dem PC.

4.2 Sprache der Bedienoberflache einrichten
1. Klicken Sie auf das Fensterelement ,Datei’.

Gerat
[soz00z2_[-]  Trennen 10000 | [ 015 | [ 04 | 01

Fitereinstelngen

© Schmalbanditer

96 %

72 2 o

Level [4ByV]

Ensiclungen Stromschitstele
8 Aav

O 0-20mA © 4-20mA
Signalauelle

2

Masimaipegel 0 0 2 4 5 5 10

— Level Current [ Mlarm 1 I Alarm 2

Abbildung 4: Fensterelement ,Datei’

2. Wahlen Sie die Schaltflache Programmeinstellungen aus.

- Sie haben nun die Mdglichkeit im Dialogfenster die Sprache <Deutsch> oder
<Englisch> zu auswahlen.

Z

Sprache der Bediencberflache :  Deutsch v

OK Abbrechen

Abbildung 5: Auswahlfenster Sprache
3. Klicken Sie auf die Schaltflache OK.

4. Die Software muss neu gestartet werden.
- Die Sprache der Bedienoberflache ist eingestellt.
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4.3 Parameter einstellen

Je nach Arbeitsauftrag sind unterschiedliche Einstellungen notwendig/sinnvoll, um
bestmdglich Messwerte aufzuzeichnen, Messdaten zu analysieren und zu bewerten.

Aufbau

®

B 5-SB10 Software
Datei
Gerit Seriennummer Hardwareversion

501310272 Trennen 10000 [ 015

Fiterenstelungen
—Q g
©) Schmabanditer + | @0

40kHz
© Breitbanditer
Eckfrequenzen Durchlassband
fl S0kHz

f2 100kHz ~

—@ Einstelungen Stromachnittstell=
B Adv

Q0-20mA © 4-20mA
Signalquelle

Pegel v
Minimalpege!

Maximaipege!

Lewvel [dBuv]

= Verstaiereimsiclungen
() Autematisch
© Manuel

x40% v
—g) Alameinstelungen
B Axtiv

Schwellwert Alam 1

Schwellwert Alamn 2

=) Vitchungszeit

777 79

16ms

‘ [=]

Abbildung 6: Parametereinstellungen
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Beschreibung

Nr. Typ Beschreibung/Funktion

1 Filtereinstellung Sie kdnnen zwischen folgenden Funktionen
wahlen:

e Stellen Sie beim Schmalbandfilter die
gewlinschte Mittenfrequenz ein.
e Stellen Sie die gewiinschten Eckfrequenzen
des Bandpassfilters ein.
O Die Einstellung richtet sich nach der Anwendung des
zu prifenden Produktes.

2 Einstellung Stromschnittstelle e Sie haben die Mdéglichkeit, das Stromsignal
zu konfigurieren.

3 Verstarkereinstellung e Sie haben die Auswahl zwischen
automatischer und manueller Verstarkung
umzuschalten.

e Sie kdnnen auBerdem die manuelle
Verstarkung stufenweise Uber ein
Dropdown-Listenfeld auswahlen.

O Diese Einstellung regelt die Verstarkung der
Aussteuerungsanzeige (siehe Abbildung 1:
Benutzeroberflache).

4 Alarmeinstellung e Stellen Sie die Schwellwerte fur Alarm 1 und
Alarm 2 ein.

ODie 2 Alarme werden nacheinander geschaltet, um ein
Verhalten analog zur Ampel abbilden zu kénnen.

5 Mittelungszeit e Stellen Sie die Abtastzeit in Millisekunden
ein.

e Wabhlen Sie aus vordefinierten Werten aus.

6 Pegel / Level (Y-Achse) in e Stellen Sie den Schallpegel (in dBuV) ein.

Abhangigkeit zu der Zeit in s (X- e Passen Sie den Schallpegel (in dBuV) an.
Achse)
O© Beachten Sie die Grenzwerte des Maximumpegels /
Minimumpegels.
12 /18
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4.4 Parameter verwalten

Um die Messdaten zu verwalten gibt es verschiedene Mdglichkeiten.

Funktion ,Parameter aus Datei laden’

1. Klicken Sie auf das Element ,Datei’.
2. Wahlen Sie die Schaltflache Parameter aus Datei laden.
- Eine abgespeicherte Datei kann als XML-Format ge6ffnet werden.

7
o~ = > DieserPC » Dokumente v C Dokumente durchsuchen
Organisieren v Neuer Ordner =- m @
Name Anderungsdatum Tp Groge
~ [ DieserPC
Adobe Dateiordner
> I Bilder
Benutzerdefinierte Office-Vorlagen Dateiordner
> @ Desktop
Keys Dateiordner
> Dokumente
Qutlook-Dateien Dateiordner
> sk Downloads
Zoom Dateiordner
> @ Musik
% Parameter_ Messversuch1 xml XML-Quelldatei 18
> [ Videos
> % Lokaler Datentrager (C:)
> w= Lokaler Datentrager (D)
> e Public (P)
> e Shares (5)
> e Transfer (T)
Dateiname: | Parameter_Messversuch1 xml | sensor Prefile (“xmi) v

Offnen Abbrechen

Abbildung 7: Parameter aus Datei laden

Funktion ,Parameter in Datei speichern '

1. Klicken Sie auf das Element ,Datei'.
2. Wahlen Sie die Schaltflache Parameter in Datei speichern.
- Einstellungen werden auf den PC gespeichert und als XML-Datei ausgegeben.

1 version="1.8" encoding="utf-8"

de>Manual</gai
64</f
True</f

i liAmps</c
Leg</curre

Abbildung 8: Ausgabe XML-Datei

13/18
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Funktion ,Einstellung vom Sensor lesen *

1. Klicken Sie auf das Element ,Datei'.

2. Wahlen Sie die Schaltflache Einstellungen vom Sensor lesen.
- Parametereinstellungen werden aus der ,Stationdren Sensorbox S-SB10‘ geladen.
- Parameter sind in Software ersichtlich und kénnen angepasst werden.

Funktion ,Parameter permanent in Sensor schreiben’

1. Klicken Sie auf die Schaltflache ,Datei'.
2. Wahlen Sie die Schaltflache Parameter permanent in Sensor schreiben.

- Die Parametereinstellungen werden dauerhaft in der ,Stationaren Sensorbox S-SB10°
verwendet und gespeichert.

O In der Benutzeroberfliche kénnen gednderte Parameter bei der Abschaltung der
Versorgungsspannung verloren gehen, wenn das permanente Schreiben in den Sensor
nicht erfolgt ist.
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S5 Fehlermeldungen beheben

Fehlermeldungen

Mogliche Ursache

Mogliche Behebung

,Es ist ein Fehler in der
Kommunikation mit dem Sensor
aufgetreten. Die Verbindung
wurde geschlossen.’

Verbindungsabbruch durch
fehlerhafte Installation

e Priifen Sie die
Steckverbindungen am
PC und am Gerat.

e SchlieBen Sie ggf. die
Kabelverbindung neu
an.

e Klicken Sie auf die
Schaltflache Verbinden
oder starten Sie die
Software erneut.

,Der Wert flr die
Triggerschwelle von Alarm 2
muss groBer als der Wert fiir
die Triggerschwelle von Alarm 1
sein.’

Falsche Schwellwerteinstellung

e Korrigieren Sie den
markierten
Schwellwert.

e Bestatigen Sie diesen
Wert mit Enter.

O Beachten Sie, dass der
,Schwellwert Alarm 2‘ immer >
ist als der Schwellenwert
Alarm 1'.

,Zum Einstellen der
Triggerschwelle fur den Alarm
geben Sie bitte Werte zwischen
-20 und 128 ein.

Falsche Schwellwert-
einstellungen fur Alarm 1/ flr
Alarm 2

e Tragen Sie bei
,Alarmeinstellungen
‘einen Zahlenwert
zwischen ,-20" und
128",

,Der Wert flr das
Achsenmaximum muss groBer
als der Wert des
Achsenminimums sein.’

Fehlerhafte
Maximalwerteinstellung /
fehlerhafte
Minimalwerteinstellung

flr die Y-Achse eingegeben

e Tragen Sie einen
groBeren Zahlenwert
beim Achsenmaximum
ein.

,Fur die Y-Achseneinstellung
geben Sie bitte eine ganze Zahl
zwischen -30 und 130 ein.’

Falschen Zahlenwert fir die Y-
Achse eingetragen

e Beachten Sie, dass die
Grenzwerte
automatisch angepasst
werden.

,Der Wert fur den Maximalpegel
muss groBer als der Wert des
Minimalpegels sein.’

Falscher Maximalpegel fur die
Stromschnittstelle wurde
eingestellt

e Tragen Sie einen
groBeren Wert beim
,Maximalpegel’ ein als
beim ,Minimalpegel.

%1 SONOTEC
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Fehlermeldungen Mogliche Ursache

Mogliche Behebung

,Zum Einstellen des Falscher Minimalpegel oder
Stromausgabepegels geben Sie falscher Maximalpegel wurde
bitte Werte zwischen -20 und fiir die Stromschnittstelle
128 ein.’ eingestellt

Tragen Sie bei
,Minimalpegel’
mindestens den
Zahlenwert ,-20’ ein.
Tragen Sie beim
,Maximalpegel maximal
den Zahlenwert ,128°
ein.

,Das Lesen der Sensorfehler durch
Einstellparameter vom Sensor Verbindungsabbruch
ist fehlgeschlagen !

SchlieBen Sie ggf. die
Kabelverbindung neu
an.

Starten Sie die
Software anschlieBend
erneut.

,Das Schreiben der Sensorfehler durch
Einstellparameter in den Verbindungsabbruch
Permanentspeicher des

Sensors ist fehlgeschlagen I'

SchlieBen Sie ggf. die
Kabelverbindung neu
an.

Starten Sie die
Software anschlieBend
erneut.

Flr den Fall, dass sich der Fehler nicht durch die oben beschriebenen MaBnahmen losen

lasst, wenden Sie sich bitte an unseren Service.

Halten Sie fur Nachfragen folgende Daten bereit:

e Modell-ID und Seriennummer des Gerates und der Sensorik (siehe Aufdruck auf

Produkten)
e Version der S-SB10-Software
e Gesendete E-Mail mit Zugriff zur Cloud

Hilfreich kdnnen auch folgende Informationen sein:
e Kaufdatum und Handlername

e Aktive Anwendungen zum Zeitpunkt der Storung

16/18
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6 Garantie

Zustand bei Auslieferung

Die Software wurde werksseitig getestet und entspricht bei Auslieferung dem Stand der
Technik und allen geltenden Sicherheitsbestimmungen.

Garantieleistungen

Die SONOTEC GmbH beseitigt unentgeltlich alle Mangel, die auf Softwarefehlern (Bugs)
beruhen. Daflir werden Dateien bereitgestellt, mit denen die Software aktualisiert oder
ersetzt werden kann.

Ausnahmen

Von der Garantie ausgenommen sind Schaden, die auf unzuldssige Verwendung der
Software zurickzufihren sind.

Verantwortung der Benutzer/Anwender

Benutzer/Anwender mussen sicherstellen, dass das Produkt bestimmungsgeman installiert,
eingerichtet und sicher verwendet wird.

Anwendungsfehler

Fehler bei der Anwendung kénnen herstellerseitig niemals vollstandig ausgeschlossen
werden. Fur alle durch Anwendungsfehler entstehende direkte oder indirekte Schaden (z. B.
Schaden an Software und/oder Hardware, Schaden durch Nutzungsausfall, Schaden durch
Funktionsuntlchtigkeit sowie Beschadigung oder Verlust von Mess- und Prufdaten) haftet
die SONOTEC GmbH nicht.

Qualitat ermittelter Daten

Die Ermittlung valider Prifergebnisse, deren Interpretationen und daraus abgeleitete
MaBnahmen unterliegen ausschlieBlich der Eigenverantwortung der Anwender. Die
SONOTEC GmbH ubernimmt keine Garantie fur die Richtigkeit der ermittelten Prufwerte
und/oder Prifergebnisse. Die SONOTEC GmbH tUbernimmt keinerlei Haftung fur etwaige
Fehler oder Schaden, die aus der Weiterverwendung der ermittelten Pruf- und Messwerte
entstehen.
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7 Herstellerangaben

Copyright

© SONOTEC GmbH
Alle Rechte vorbehalten.

Die Inhalte dieses Dokumentes sind Eigentum der SONOTEC GmbH und urheberrechtlich
geschutzt. Das Vervielfaltigen, Verandern und/oder Verbreiten in jeglicher Form,
insbesondere zum Nachdruck, zur fotografischen, mechanischen oder elektronischen
Reproduktion oder in Form des Speicherns in Datenverarbeitungssystemen oder
Datennetzen, ist ohne schriftliche Zustimmung der SONOTEC GmbH untersagt.

Zertifizierungen und Registrierungen

¢ Qualitatsmanagement nach ISO 9001:2015
(Zertifikat-Registrier-Nr.: 091006014)

e Registrierung nach ElektroG bei der ,stiftung elektro-altgerateregister” (ear):
WEEE-Reg.-Nr. DE 22125904

Kontakt

Hersteller

SONOTEC GmbH
Nauendorfer Str. 2
06112 Halle (Saale)
Germany

Tel.: +49 345 13317-0
mySONAPHONE@sonotec.de
www.sonotec.de

USA

SONOTEC US Inc.

10 Newton PI., Ste. 100
Hauppauge, NY 11788
USA

Tel.: +1 631 4154758
sales@sonotecusa.com
WWwWw.sonotecusa.com

18/18
Revision: 1.0 | 2023-12-08 %1 SONOTEC


http://www.sonotec.de/
http://www.sonotecusa.com/

	1 Einleitung
	1.1 Hinweise zu dieser Dokumentation
	1.2 Darstellung in dieser Dokumentation

	2 Sicherheitsbestimmungen
	3 Beschreibung der Software
	3.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.2 Unzulässige Verwendung
	3.3 Systemvoraussetzungen
	3.4 Beschreibung der Benutzeroberfläche

	4 Vorgehensweise zur Parametereinstellung
	4.1 Software installieren
	4.2 Sprache der Bedienoberfläche einrichten
	4.3 Parameter einstellen
	4.4 Parameter verwalten

	5 Fehlermeldungen beheben
	6 Garantie
	7 Herstellerangaben

